
splitting 53

Michael Maierhof

für Posaune, verstärkten Splitter und Zuspielung (2016-18)
for trombone, amplified splitter and tape



Zeichen und Erklärungen

Die Posaune spielt in einen mechanischen „Splitter“, ein mitschwingendes System, z. B. bestehend aus
einem Klarsicht-Plastikbecher 0.4 Liter (siehe Abb.) mit 9 oder 10 kleinen Glaskugeln, (Durchmesser
15mm), die auf dem Becherboden mitschwingen (sie werden durch ein Nylonfadennetz in geeignetem
Abstand (16mm) auf dem Boden gehalten) und die gespielten Töne in unterschiedlichen Graden aufspal-
ten; Winkel, Abstand des Splitters sowie Dynamik und Ansatz des gespielten Tones entscheiden über die
Stärke des Mitschwingens. 
Die verschiedenen Stärken des Mitschwingens werden in dem System über den gespielten Noten notiert,
der Graph gibt die Klangqualität sowie den Verlauf der Veränderung an. 

“noise max.” =maximales Mitschwingen, Rasseln und Becherresonanzton inklusive
“roll. MK”=rollender Mehrklang, breitfrequent, mit tiefen Anteilen
“fein roll.”=rollend fein, hohe Frequenzen
“Okt+”= Oktave, Doppeloktave, etc.
“rein”=ohne Mitschwingen
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„Dynamik-Kurve“: die Dynamik entsprechend des Kurven-
verlaufs, hier zwischen niente und mf verändern

Klang auf der notieren Pause abstoppen, ohne Akzent,
sachlich
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Am Posaunentrichter wird ein Klemm-Mikrofon angebracht, das auch die Splitter-Klänge in den unter-
schiedlichen Winkeln der Posaune verstärkt.

Die Zuspielung besteht aus der identischen Wiederholung der Posaunenstimme, links um eine Achtel ver-
setzt, im rechten Kanal um eine punktierte Achtel versetzt.
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Für die einzelnen Klänge stehen demo-Aufnahmen zum download bereit (www.michaelmaierhof.de)

für Andrew Digby
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Steuerung des Mitschwingens durch Bewegung der Posaune mit Split-
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noise max.

roll. MK

fein roll.

Okt+

rein

5

evtl. Kontakt des Splitters zur Posaune langsam lösen
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Klang: Akzent am Anfang
es Tones, Ende weich
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“anspringende Impulsfolge” über Dynamik steuern
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*permanenter Luftstrom mit Sechzehntel-
Zungen-Impulsen strukturieren, Splitter so
im Trichter platzieren, dass “Dämpfungsef-
fekt” entsteht

*
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